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Zum ersten Mal nach dem Großbrand im INION RAN-Institut wurden Freiwillige 

bei der Bücherverpackung eingesetzt. Die Bücher wurden  dann in ein spezielles 

Lager zur längeren Aufbewahrung  transportiert.   

Insgesamt wurden ca. 25000 Bücher für die  Transportierung verpackt.  

Voraussichtlich  muss diese Arbeit noch eine Woche lang fortgesetzt werden. 

Auf der Facebook-Webseite wurde die Gruppe „INION RAN. Hilfe bei der 

Überwindung von Brandfolgen. Freiwillige“  gebildet. Heute zählt sie schon etwa 

2000 Personen. 

 


